
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere Aufgabe 
………………………………………………………………………. 
 
• Ganzheitliche Bildung des Menschen 
• Freies, ursprüngliches Spiel aus eigener Initiative 
• Künstlerisches, bildhaftes, sinnesbetontes Lernen 
• Interesse an der Welt wecken 
• Beziehungsgetragenes Lernen 
• Individuelle Förderung 
 
Kinder und Jugendliche 
………………………………………………………………………. 
 
Wir begleiten Kinder vom Kleinkindalter (Elementarstufe) 
über die Mittelstufe bis ins Jugendalter (Oberstufe; 7. bis 9. 
Klasse). Übertritt an weiterführende Schulen (z. B. Mittel-
schulen) werden von uns bei entsprechender Begabung der 
Schüler und Schülerinnen gewährleistet. Wir nehmen Kinder 
und Jugendliche unabhängig vom weltanschaulichen, religiö-
sen und politischen Hintergrund der Eltern auf. 
 
Schulgemeinschaft 
………………………………………………………………………. 
 
Sie umfasst Kinder, Eltern, Lehrkräfte, Mitarbeiter, Mitglieder 
der Vereinigung, Freunde und Gönner.  Unsere Schule soll 
ein lebendiger Organismus sein, in dem gemeinsam sowohl 
an pädagogischen Fragen als auch Verwaltungsaufgaben 
gearbeitet wird.  
 
Organisation 
………………………………………………………………………. 
 
Wir verwalten die Schule selbst. Leitungsteam und Kollegium 
führen die Schule. Aufgaben werden nach Fähigkeiten ver-
geben und zum grossen Teil ehrenamtlich bearbeitet. Re-
gelmässige Rückblicke und Rechenschaftsberichte schaffen 
Verbindlichkeit.  
 
Pädagogik 
…………………………………………………………………….... 
 
Der Lehrplan ist auf die entwicklungsgemässen Fähigkeiten 
und Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen ausgerichtet. 
Wir unterstützen die heranwachsenden Menschen in ihrer 
individuellen Entwicklung zu tatkräftigen, kreativen und ur-
teilsfähigen Persönlichkeiten. 
 
 

Leitbild Schule  
……………………………………………………………............... 
 

Aus der Art, wie ein 
Kind spielt, kann man 
erahnen, wie es seine 
Lebensaufgabe ergrei-
fen wird. 
 
 
Rudolf Steiner 
 
 
Lehrer und Lehrerinnen 
………………………………………………………………………. 
 
Die konkrete Umsetzung der Pädagogik obliegt den Lehrkräf-
ten. Ihre individuellen, weltoffenen Gestaltungsimpulse prä-
gen das Gesicht der Schule. Ihre fachlichen Kompetenzen 
sind breit gefächert. Sie schliessen soziale, praktische und 
künstlerische Fähigkeiten mit ein. 
 
Finanzen 
…………………………………………………………………….... 
 
Die Rudolf Steiner Schule Wil finanziert sich ganz aus Eltern-
beiträgen, Spenden und Erträgen aus Schulbasar, Sponso-
renlauf u. s. w. Die Mittel für die finanziellen Bedürfnisse 
unserer Schule werden solidarisch von den Eltern gedeckt. 
 
Vertrauen und Schutz 
………………………………………………………………. 
 
Offenheit und respektvoller Umgang aller schaffen ein Klima 
des Vertrauens, das durch regelmässige Elternabende, El-
terngespräche und umfassende Mitgestaltungsmöglichkeiten 
der Eltern mitgetragen wird. 
 
Qualitätsentwicklung 
………………………………………………………………. 
 
Jährlich findet eine externe Auditierung im Rahmen des Qua-
lität- Sicherungsverfahren „Wege zur Qualität“ statt. Dabei 
werden alle wichtigen Bereiche der Schule beurteilt.  

 
 
 
 
 
 

Für Fragen und Interesse: 
 
Rudolf Steiner Schule Wil 
Tel. Sekretariat: 071 912 10 70 
info@steinerschule-wil.ch 
www.steinerschule-wil.ch  
 
 
 
 
 

 


